
 

Information zur Getreideernte 2025 
 

 

Getreidesammelstelle Marthalen 

16. Juni 2025 

 

 



 

Informationen Getreideernte 2025 

Getreidesammelstelle Marthalen – 058 476 57 35 2/11 

 

Inhaltsverzeichnis 

1 Anmeldung 3 

2 Anlieferung 3 

2.1 Allgemein 3 

2.2 Hygiene-Anforderungen 3 

2.2.1 Anbau 4 

2.2.2 Ernte 4 

2.2.3 Transport 4 

3 Auszahlungen 5 

4 Was wir annehmen – konventionell 5 

4.1 Brotgetreide 5 

4.2 Futtergetreide 5 

4.3 Ölsaaten 5 

4.4 Nachfrage-Barometer SUISSE GARANTIE 6 

4.5 Richtpreise Futter- und Brotgetreide 7 

5 Was wir annehmen – BIO 8 

5.1 Brotgetreide 8 

5.2 Futtergetreide 8 

5.3 Ölsaaten 8 

5.4 BIO Nachfrage-Barometer 9 

5.5 Neues Proteinzahlungssystem BIO Mahlweizen ab der Ernte 2025 10 

5.6 Bio Richtpreise Futter- und Brotgetreide 10 

6 Kontakt 11 

 

  



 

Informationen Getreideernte 2025 

Getreidesammelstelle Marthalen – 058 476 57 35 3/11 

1 Anmeldung 

Bitte melden Sie Ihre Produkte frühzeitig an, dass wir optimal planen können. 

 

Ausnahme: Weizen melden Sie bitte erst an, wenn er gedroschen ist. Wir finden schnellstmöglich 

einen Termin zur Abgabe. Nur so können wir eine effiziente Weizenannahme garantieren. 

 

Für Bio-Weizen werden wir – wie bewährt – 3-4 mal die Woche Annahmefenster einplanen. Nur so 

können wir effizient und vermischungsfrei arbeiten. 

 

Teilen Sie uns mit, wenn Sie nasse und stark verunreinigte Posten abliefern möchten, damit wir 

entsprechend mehr Zeit einplanen können. 

 

Telefonische Anmeldung Sammelstelle: 058 476 57 35 

 

Teilen Sie uns bei der Anmeldung Folgendes mit:  

 

– Produzent 

– Getreideart/Label 

– Sorte beim Mahlgetreide 

– Spezielle Infos, feucht, verunreinigt, Mutterkorn etc. 

– Verkauf, Lohnmischkonto, Getreidereservation 

 

 

Bei der Anmeldung teilen wir Ihnen mit, wann Sie abladen können. Bitte seien Sie pünktlich, die 

nachfolgenden Landwirte sind Ihnen dankbar. 

 

 

2 Anlieferung 

2.1 Allgemein 

- Stellen Sie sicher, dass Sie alle benötigten Dokumente bei der Anlieferung dabei haben, dies 

gilt auch für die Lohnunternehmen, die das Getreide liefern.  

- Es gelten die aktuellen Swiss granum Übernahmebedingungen, 

https://www.swissgranum.ch/richtlinien/uebernahme  

- Bio-Zertifikate müssen bei der ersten Getreideabgabe der Saison zwingend abgegeben 

werden. Ohne Bio-Zertifikat kein Ablad! 

2.2 Hygiene-Anforderungen 

 

Produzenten von Getreide, Oelsaaten und Körnerleguminosen sind aufgefordert, ihren Beitrag zur 

sicheren, einwandfreien Produktion von Lebens- und Futtermitteln zu leisten. In diesem Sinne gelten 

diese Anforderungen für alle Produzenten, welche ihr Erntegut an Getreidesammelstellen abliefern. Die 

https://www.swissgranum.ch/richtlinien/uebernahme
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Produzenten sind verantwortlich, dass die Anforderungen unter Punkt 2.1.2. Ernte, von den durch sie 

beauftragten Mähdreschunternehmen eingehalten werden.  

 

2.2.1 Anbau 

Allgemeine Bewirtschaftung: Der Produzent hat seinen Betrieb nach den gesetzlichen Vorschriften zu 

bewirtschaften. Insbesondere hat er dafür zu sorgen, dass die Hilfsstoffe wie Dünger, 

Pflanzenschutzmittel, Hofdünger und Klärschlamm nach den gesetzlichen Vorschriften eingesetzt 

werden und deren Einsatz aufgezeichnet wird. Die Dosierung und der Zeitpunkt des Einsatzes müssen 

gemäss Anleitung der Hersteller und/oder des Lieferanten eingehalten werden. Das Güllen unmittelbar 

neben erntereifem Getreide/Ölsaaten ist zu unterlassen.  

 

Spezielle Bewirtschaftung: Die Anforderungen einer allfälligen Vertragsproduktion (z.B: Bio-SUISSE, 

IP-SUISSE, Suisse Premium) sind ebenfalls einzuhalten. Fruchtfolge, Bodenbearbeitung und 

Sortenwahl müssen so gewählt werden, dass das Risiko von Fusarienbefall minimiert werden kann: 

Nach Möglichkeit ist der Anbau von Weizen nach Mais zu unterlassen. Empfehlung: Falls Weizen nach 

Mais auf der gleichen Parzelle folgt, sind die Ernterückstände des Maises fein zu häckseln und 

unterzupflügen. Auf solchen Parzellen sind zudem Sorten, die stark anfällig auf Fusarien sind, zu 

meiden. 

 

2.2.2 Ernte  

Anforderungen an die Mähdrescher: Die Mähdrescher sind ordnungsgemäss zu warten. Wo die 

Gefahr einer Produktberührung besteht (z.B. infolge eines Lecks), sind zur Verhinderung einer 

unerwünschten Kontamination, wenn möglich lebensmitteltaugliche Öle und Fette einzusetzen. Allfällig 

kontaminiertes Erntegut muss entsorgt werden. Während der Ernte sind vor allem beim Wechsel der 

Getreide-/Produktart (Gerste, Raps, Weizen, usw.) die Mähdrescher so zu entleeren, dass möglichst 

keine Reste aus dem Vorprodukt mehr vorhanden sind. Der Mähdrescherfahrer muss über minimale 

Kenntnisse betreffend der Problemfelder, unerwünschter Kontaminationen des Erntegutes sowie über 

die Getreidearten verfügen.                                                                                                

 

Vorsichtsmassnahmen bezüglich Fusarien / Mykotoxinen: Ist das Getreide auf dem Feld mit 

Fusarien befallen, so sind Flächen mit mehr als ca. 5 % befallenen Ähren (ganz oder teilweise 

weissliche oder rosafarbene Ähren) gesondert zu ernten und der Sammelstelle mitzuteilen. Für 

unverarbeitetes Getreide zu Lebensmittelzwecken gilt unter anderem neu ein Grenzwert von 1,25 mg/kg 

DON. Aufbereitete Posten über diesem Wert dürfen nicht als Brotgetreide in Verkehr gebracht werden. 

 

2.2.3 Transport 

Der Transport ab Feld bis zur Sammelstelle hat in sauberen und trockenen Transportmitteln zu erfolgen. 

Diese müssen in einwandfreiem technischem Zustand sein und sind vor jedem Beladen zu kontrollieren 

und gründlich zu reinigen (keine Rückstände von Ernteabgang, Saatgutsäcke, Tierkot etc.). Falls 

erforderlich sind die Transportmittel zuzudecken. 

 

 

Ein Dokument mit unseren Annahme- / Trocknungstarifen kann gerne bei uns angefordert 
werden: Stefan Schär, 058 476 57 35 oder stefan.schaer@landiweinland.ch 
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3 Auszahlungen 

Eine erste Auszahlung (ca. 90%) erfolgt spätestens 30 Tage nach Anlieferung, den Restbetrag wird 

Ihnen wie gehabt mit der Schlusszahlung Mitte/Ende Mai ausbezahlt. 

 

4 Was wir annehmen – konventionell 

4.1 Brotgetreide 

 

Kultur Label Klasse Zertifikat Bemerkung 

Weizen Suisse Garantie TOP     

    Kl.1     

    Kl.2     

          

  IP Suisse TOP JA Zertifikats Pass bei jeder Anlieferung 
abgeben 

    Kl.1 JA Zertifikats Pass bei jeder Anlieferung 
abgeben 

          

          

Dinkel IP Suisse Ur-Dinkel   JA Zertifikats Pass bei jeder Anlieferung 
abgeben 

 

4.2 Futtergetreide 

 

Kultur Label Klasse Zertifikat Bemerkung 

Gerste         

Futterweizen         

Triticale         

Hafer       Nur auf Anfrage 

Eiweisserbsen       Nur auf Anfrage 

Körnermais         

 

4.3 Ölsaaten 

 

Kultur Label Klasse Zertifikat Bemerkung 

HO Speiseraps Suisse Garantie     Produkte Pass bei der 1. Anlieferung 

HO 
Sonnenblumen 

Suisse Garantie     Produkte Pass bei der 1. Anlieferung 

Sojabohnen Suisse Garantie     Produkte Pass bei der 1. Anlieferung 
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4.4 Nachfrage-Barometer SUISSE GARANTIE  

Stand Mai 25  

 

Weizen TOP  

Weizen 1  

Weizen 2 ➔ 

    

HO Raps  

HO Sonnenblumen  

Sojabohnen SGA  

 

 

 

Es wäre wünschenswert, wenn Sie auf die Aussaat 26 einen Teil Ihres Top Weizens durch einen 

Weizen der Klasse 1 ersetzen würden. 

 

Wir empfehlen die Sorten Campanile und Hanswin sowie Arina für den intensiven Anbau.  

 

  

40%

40%

20%

Anzustrebende 
Klassenverteilung

Klasse TOP Klasse 1 Klasse 2

53%29%

18%

Klassenverteilung Ernte 25

Klasse TOP Klasse 1 Klasse 2
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4.5 Richtpreise Futter- und Brotgetreide 

 

 
Leider konnte man sich auch dieses Jahr nicht auf einen Futtergetreide Richtpreis einigen. Daher 

werden wir auch dieses Jahr Ihnen auf das Futtergetreide eine Akontozahlung ausbezahlen und den 

Restbetrag mit der Schlussrechnung überweisen. 
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5 Was wir annehmen – BIO 

5.1 Brotgetreide 

 

 Knospe Umstellung Landi Biofarm Lehmann 
Biomühle 

Vertragsanbau 
Landi 

Bio Mahlweizen ✓   ✓ ✓ ✓   

Bio Umstellmahlweizen   ✓ ✓ ✓   ✓ 

Bio Dinkel ✓   ✓ ✓     

Bio Roggen ✓     ✓ ✓   

Bio Emmer ✓     ✓     

Bio Einkorn ✓     ✓     

Bio Speisehafer ✓     ✓     

Bio Speisehirse ✓   ✓ ✓   ✓ 

 

 

5.2 Futtergetreide 

 

 Knospe Umstellung Landi Biofarm Lehmann 
Biomühle 

Vertragsanbau 
Landi 

Bio Gerste  ✓ ✓ ✓   ✓   

Bio Futterweizen  ✓ ✓ ✓   ✓   

Bio Erbsen/Gerste  ✓ ✓ ✓   ✓   

Bio Triticale  ✓ ✓ ✓   ✓   

Bio Futterhafer ✓ ✓ ✓   ✓   

Bio Ackerbohnen ✓ ✓ ✓   ✓   

Bio Futtersojabohnen ✓ ✓ ✓   ✓   

Bio Eiweisserbsen ✓ ✓ ✓   ✓   

Bio Körnermais ✓ ✓ ✓   ✓   

 

 

5.3 Ölsaaten 

 Knospe Umstellung Landi Biofarm Lehmann 
Biomühle 

Vertragsanbau 
Landi 

HO Speiseraps ✓   ✓ ✓   ✓ 

HO Sonnenblumen ✓     ✓     

Leinsaat ✓     ✓     

Tofusojabohnen ✓         ✓ 

 



 

Informationen Getreideernte 2025 

Getreidesammelstelle Marthalen – 058 476 57 35 9/11 

5.4 BIO Nachfrage-Barometer 
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5.5 Neues Proteinzahlungssystem BIO Mahlweizen ab der Ernte 2025 

 

 
 

5.6 Bio Richtpreise Futter- und Brotgetreide  

Futtergetreide: Der Richtpreis bleibt unverändert wie in der Ernte 2024. 

 

Brotgetreide: Aktuell liegt der Bio-Richtpreis noch nicht vor. Sie können diesen unter 

www.bioaktuell.ch/markt/produkte/ackerkulturen/richtpreise einsehen 

 

 

 

  

http://www.bioaktuell.ch/markt/produkte/ackerkulturen/richtpreise
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6 Kontakt  

LANDI Weinland Genossenschaft 

Stefan Schär, Getreidesammelstelle Marthalen 

Güeterstrass 3 | Postfach 18 | 8460 Marthalen 

Telefon +41 58 476 57 00 | Direkt +41 58 476 57 35 

stefan.schaer@landiweinland.ch 

 
Bleiben Sie mit uns in Kontakt!  

www.landiweinland.ch – Instagram: @landiweinland.ch, Facebook: facebook.com/landiweinland  

mailto:stefan.schaer@landiweinland.ch
http://www.landiweinland.ch/

